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Presseinformation

100 Jahre Stadt Bottrop – der Jubiläumskalender ist ein 
Vorbote auf zahlreiche Jubiläumsaktivitäten im nächs-
ten Jahr und gleichzeitig ein Rückblick auf die vergan-
genen 100 Jahre unserer Stadt.

Wer hat diese Jahre ganz besonders geprägt?

Das sind vor allem unsere ältesten Bottroper Bürgerinnen 
und Bürger, die häufig in den Seniorenzentren unserer 
Stadt leben. Sie haben diese Stadt nach dem Krieg wieder-
aufgebaut, sie haben richtungsweisende Entscheidungen 
für Bottrop getroffen und durch ihr Engagement nach-
haltige Strukturen geschaffen. „Diesen Menschen wollen 
wir mit dem historischen Kalender ein Dankeschön über-
reichen, eine Anerkennung ihrer Lebensleistung,“ betont 
Bärbel Doberg, Stellvertreterin des Vorstandes der Spar-
kasse Bottrop. Im Käthe-Braus-Haus des Diakonischen 
Werkes wurden heute die ersten Kalender übergeben und 
in den nächsten Tagen an alle anderen Seniorenzentren in 
der Stadt ausgeliefert.

Historische Fotos lassen Erinnerungen aufleben. Die 
Senioren haben das zügige Heranwachsen der Stadt er-
lebt: den Bau des Althoff-Gebäudes, zahlreiche Kirchen 
und Schulen wurden gebaut, das Aufblühen und auch die 
Schließung der Zechen. Diese Generation ist noch mit der 
Straßenbahn durch Bottrop gefahren, um dann auf dem 
Markt, bei Rickert oder Althoff einzukaufen. „Unsere Be-
wohner sind echte Zeitzeugen“, weiß Daniela Neumann, 
Regionalleitung der Seniorenzentren der Diakonie in 
Bottrop „Sie erzählen großartige Geschichten. Und wenn 
man dann das Leuchten in den Augen der Senioren beim 
Durchblättern des Kalenders sieht – das berührt jeden Zu-
hörer,“ so Neumann.

Sparkasse schenkt allen Bewohnern von Bottroper Seniorenheimen 
einen historischen Wandkalender

Bottrop, 18.12.2018

s
 

Sparkasse
Bottrop

Für weitere Informationen oder Fragen: Birgit Struwe, Sparkasse Bottrop, Pferdemarkt 8, 46236 Bottrop
Telefon: 02041 104-1731 - EMail: birgit.struwe@sparkasse-bottrop.de


